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SCHNEEFLOCKEN WIE FEUER ELFI CONRAD  54 PKT
Eine junge Frau in den frühen 1960er Jahren in Westdeutschland. Patriarchalische Rollenbilder dominieren. Lebensenergie 
verpufft. Freiheitsdrang stößt an Grenzen. Elfi Conrad hält die Balance zwischen Dringlichkeit und Unterhaltsamkeit. Ein 
Buch mit viel Ironie. Aber auch mit vielen Schmerzen.
Roman. mikrotext Verlag, 304 Seiten, € 26,00

V13. DIE TERRORANSCHLÄGE IN PARIS 51 PKT 
EMMANUEL CARRÈRE
Ein Hybrid aus Reportage, Essay und Selbsterkundung. Emmanuel Carrère hat den Prozess um die Terroranschläge in Paris 
im November 2015 als Reporter verfolgt. Bei all der perversen Logik des Fanatismus, die ihm vorgeführt wird, findet Carrère 
Lichtblicke, Hoffnungsschimmer und solidarisches Verhalten in einem tief erschütterten Land.
Übersetzt aus dem Französischen von Claudia Hamm. Matthes & Seitz Verlag, 275 Seiten, € 25,00

Die Jurymitglieder nennen in freier Auswahl vier Neuerscheinungen, denen sie möglichst viele Leserinnen und Leser wünschen, und geben ihnen Punkte (15, 10, 6, 3).

DIE JURY: GERRIT BARTELS (BERLIN) │ HELMUT BÖTTIGER (BERLIN) │ GREGOR DOTZAUER (BERLIN) │ MARTIN EBEL (ZÜRICH) │ EBERHARD FALCKE (MÜNCHEN) 
CORNELIA GEISSLER (BERLIN) │ SANDRA KEGEL (FRANKFURT) │ DIRK KNIPPHALS (BERLIN) │ MARTINA  LÄUBLI  (ZÜRICH) │ SIGRID LÖFFLER (BERLIN) 
JÖRG MAGENAU (TÜBINGEN) │ IJOMA MANGOLD (BERLIN) │ KLAUS NÜCHTERN (WIEN) │ JUTTA PERSON (BERLIN) │ WIEBKE POROMBKA (BERLIN) │ IRIS 
RADISCH (HAMBURG) │ ULRICH RÜDENAUER (BAD MERGENTHEIM) │ DENIS SCHECK (KÖLN) │ CHRISTOPH SCHRÖDER (FRANKFURT) │ JULIA SCHRÖDER 
(STUTTGART) │ GUSTAV SEIBT (BERLIN) │ SHIRIN SOJITRAWALLA (WIESBADEN) │ HUBERT SPIEGEL (FRANKFURT) │ NICOLA STEINER (ZÜRICH) │ DANIELA STRIGL 
(WIEN) │ BEATE TRÖGER (FRANKFURT) │ KIRSTEN VOIGT (BADEN-BADEN) │ JAN WIELE (FRANKFURT) │ INSA WILKE (BERLIN) │ HUBERT WINKELS (KÖLN) 

MEHR SWR LITERATUR – GESPRÄCHE, FEATURE, 
LESUNGEN, BUCHKRITIKEN – 
AUF SWR2.DE UND IM LESENSWERT PODCAST

AUSSERDEM 
LESENSWERT ⁄ LESENSWERT QUARTETT 
mit Denis Scheck im SWR FERNSEHEN 

SWR BESTENLISTE 30 KRITIKER*INNEN. 10 BÜCHER. 1 LISTE.
Aufzeichnung vom 28.08.2023 
Mit Cornelia Geißler, Insa Wilke und Gregor Dotzauer
Moderation: Katharina Borchardt
Lesungen: Isabelle Demey und Dominik Eisele
SO 03.09.2023, SWR2, 17:05 UHR 

NÄCHSTE VERANSTALTUNG
Im Künstlerhaus Edenkoben
Mit Julia Schröder, Gerrit Bartels und Dirk Knipphals
Moderation: Carsten Otte
Lesungen: Antje Keil und Sebastian Mirow
DI 26.09.2023, 19:00 UHR  
 

DIE GOUVERNANTEN ANNE SERRE  36 PKT
Drei Frauen, die in einer abgeschiedenen, hinter hohen Bäumen versteckten Villa die wahren Herrscherinnen des Anwesens 
sind. Unwirklich ist das Szenario. Ihren Pflichten gehen die Gouvernanten eher nachlässig nach, aber wehe, ein Fremder 
verirrt sich auf das Gelände. Serre inszeniert elegant weibliches Begehren.
Roman. Übersetzt aus dem Französischen von Patricia Klobusiczky. Berenberg Verlag, 96 Seiten, € 22,00

NIMM DIE ALPEN WEG RALPH THARAYIL  35 PKT
Ralph Tharayil wurde als Sohn südindischer Eltern in der Schweiz geboren, lebt heute in Berlin und wundert sich, dass er 
dort mittlerweile als eine Art von »doppelter Ausländer« betrachtet wird. Sein Erzähldebüt ruft Szenen aus dem Alltag auf 
und verdichtet sie poetisch. Ein Versuch, der Enge zu entfliehen.
Roman. Voland & Quist Verlag, 128 Seiten, € 22,00

VALENTINSTAG RICHARD FORD  34 PKT
Frank Bascombe ist zurück. Seine Fähigkeit, Frieden mit dem zu schließen, was ihm widerfährt, wird auf eine harte Probe 
gestellt. Franks Sohn ist krank. Gemeinsam gehen die beiden, die sich nie nahestanden, auf eine Tour durch Trumps Amerika. 
Richard Ford ist und bleibt der Chronist des uramerikanischen Lebensgefühls.
Roman. Übersetzt aus dem Amerikanischen von Frank Heibert. Hanser Verlag, 384 Seiten, € 28,00

GEBRANNTES KIND SUCHT DAS FEUER 33 PKT 
CORDELIA EDVARDSON
Cordelia Edvardson, geboren 1929 in Berlin, war die Tochter der Schriftstellerin Elisabeth Langgässer. Im Alter von vierzehn 
Jahren wurde sie nach Auschwitz deportiert. Ihr 1986 erschienenes Buch liegt nun in einer Neuübersetzung vor. Es zählt zu 
den bedeutenden Erinnerungsbüchern, die aus dem Lager erzählen.
Roman. Übersetzt aus dem Schwedischen von Ursel Allenstein. Hanser Verlag, 144 Seiten, € 22,00

MAMAN SYLVIE SCHENK  43 PKT
Sylvie Schenk umkreist weiter die Geschichte ihrer Familie: Renée, Schenks Mutter, kommt im Dezember 1916 zur Welt. Deren 
Mutter stirbt bei der Geburt; Renée wächst bei Pflegeeltern auf. Sie bleibt eine Außenseiterin mit einer fremdbestimmten 
Biografie. Das Stigma ihrer Herkunft klebt an ihr.
Roman. Hanser Verlag, 176 Seiten, € 22,00

DER HIRTE UND DIE WEBERIN KLARA BLUM  33 PKT
Eine wahre Geschichte als Märchen erzählt: Im Moskauer Exil lernt Hanna den chinesischen Theaterregisseur Nju-Lang kennen 
und lieben. Nach rund drei Monaten verschwindet er spurlos. Hanna glaubt nicht an seinen Tod und macht sich in China auf 
die Suche nach ihm. Ein Trost- und Sehnsuchtsbuch.
Roman. Verlag Die Andere Bibliothek, 309 Seiten, € 48,00

DIE REGELN DES SPIELS COLSON WHITEHEAD 31 PKT
New York, 1971. Ray Carney, Protagonist schon in »Harlem Shuffle«, will nichts mehr mit illegalen Machenschaften zu tun 
haben. Doch seine Tochter wünscht sich eine Karte für ein Konzert der Jackson 5. Also muss Ray seine alten Kontakte reakti-
vieren. Erneut gelingt Colson Whitehead eine Mischung aus Alltagsethnologie und rasanter Storyline.
Roman. Übersetzt aus dem Englischen von Nikolaus Stingl. Hanser Verlag, 384 Seiten, € 26,00

DER ANFANG VOM ENDE MARK ALDANOW 30 PKT
Paris, 1936. Eine russische Delegation trifft ein, um diplomatische Beziehungen zu stärken. Der Faschismus geht in Europa 
um. Zugleich zeigen sich in der Sowjetunion die fatalen Konsequenzen der Revolution. Aldanows 1939 erschienener Roman 
zählt zu jenen Büchern, die erst nach 1989 die Anerkennung fanden, die sie verdienen.
Roman. Übersetzt aus dem Russischen von Andreas Weihe. Rowohlt Verlag, 688 Seiten, € 38,00
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